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Neues aus der Forschung

Wie finden Verbeheimatungsprozesse in 
einem peripheren Raum wie der Rhön statt? 
Und was sind wichtige Faktoren, an denen 
auch Kommunen ansetzen können, damit 
Jugendliche und Erwachsene ihre Lebenspla-
nungen dort verwirklichen können?
Mit diesen Fragen befasste sich das hoch-
schulinterne Forschungs- und Entwicklungs-
projekt „Da leben, wo andere weggehen. 
Zukunftsvorstellungen und generationale 
Heimatentwürfe in der Rhön“ und befragte 
dazu insgesamt 47 Personen im hessischen 
Bereich der Rhön (u.a. die Gemeinde Ebers-
burg) nach ihren Lebensvorstellungen. 

Da „Heimat“, das soll vorab betont werden, 
ein umstrittener und nicht zuletzt ideologisch 
aufgeladener Begriff ist,  stand zu Beginn des 
Rhön-Projekts aber erstmal die kritische Aus-
einandersetzung mit dem Begriff, der Begriffs-
geschichte und der aktuellen Bedeutung.  Die 
Untersuchung in der Rhön zielte auf die sub-
jektiven Konstruktionen von Heimat.

↘  Natur 
Im Mittelpunkt des Heimatempfindens, so 
ein zentrales Ergebnis, steht immer wieder die 
Rhön als Landschaft: Die älteren Menschen 
berichteten vom Erwandern der Rhön, das sie 
als wichtigen Aspekt des Erlebens von Heimat 
erfahren. Vielen Älteren war es wichtig, dass 
auch in Zukunft die Schönheit der Natur er-
halten bleibt. Auch die Jüngeren schätzen die 
Natur (die Landschaft, die Ausblicke, die gute 
Luft und die Ruhe) sehr. 

Da leben, wo andere weggehen.                  
Zukunftsvorstellungen und generationale 
Heimatentwürfe in der Rhön

↘  Familie, Freundschaft und Nachbarschaft
Ein Teil der Heranwachsenden, die ein Studium 
planten, betonten, dass Heimat für sie auch 
ausmache, zurückkommen zu können. Die 
Dorffeste sind hier von zentraler Bedeutung, 
denn sie bieten den Rahmen für das (punktu-
elle) Zusammenkommen und ermöglichen es 
auch den Weggezogenen, „alte“ Freundschaf-
ten zu pflegen. Viele Befragte möchten, dass 
ihre Kinder auch dort aufwachsen können, 
wo ihre Eltern ihre Kindheit verbracht haben. 
Generationsübergreifend sind die Familie und 
die Nachbarschaft für die positive Bewertung 
des Lebens in der Rhön wichtig. 

↘  Mobiliät und Infrastruktur 
Wichtig (gerade für junge Menschen) sind 
Mobilität, eine gute Infrastruktur und auch 
bauliche Perspektiven im Dorf. Jugendliche 
erfahren, dass Mobilität den Erwachsenen 
das Verbleiben im Dorf ermöglicht, und dass 
neben der traditionellen Vereinsstruktur, die 
vor allem für die ältere Generation wichtig 
ist, auch ein Engagement mit ihren Peers für 
ihren Ort, für die Natur und/oder den Natur-
schutz möglich ist.  
Wichtig ist auch die Internetverbindung, die 
mit konkreten Raumbezügen betrachtet und 
(negativ bis positiv) bewertet wird. 

Ferner wünschen sich die Jugendlichen von 
der Politik, dass Bauland in ausreichendem 
Maße zur Verfügung gestellt und ausgewie-
sen wird, um ihnen auch als Erwachsene das 
Leben im Dorf zu ermöglichen. 

Inhalt des Projekts: Das Projekt unter-
sucht das Erleben von Heimat in gene-
rationaler Perspektive. Dabei sind die 
Natur sowie der Kontakt und der Aus-
tausch zu  Familie, Freunden und Nach-
barn für die Befragten von zentraler 
Bedeutung. Für Jugendliche spielen zu-
dem eine hohe Mobilität und gute Inf-
rastruktur perspektivisch für das Leben 
auf dem Land und die Wahrnehmung, 
dass die „Dörfer in Bewegung bleiben“, 
eine große Rolle.

Untersuchungszeitraum: 2019-2020

»  AUF EINEN BLICK

»  VERANSTALTUNGS- 
HINWEISE

CeSSt-Forschungskolloquien
↘  06.07.2022, ab 15.30 Uhr in Gebäude 21, 

R 122, Vortrag Maren Kirchhoff (Hoch-
schule Fulda): Auseinandersetzungen um 
Abschiebungen aus Perspektive einer 
materialistischen Migrations- und Grenz-
regimeforschung

weitere Tagungen
↘  30.06.2022, Tagung: »Soziale Innova-

tionen als Zukunftsmotor: Einblicke aus 
Hochschulen, Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft«. Bielefeld. https://www.che.de/event/

wisih-werkstatt-2022/

Weitere Informationen zu diesen  
und weiteren Veranstaltungen unter: 
www.hs-fulda.de/cesst

Heimat im Dorf zu erfahren, das beschrei-
ben die Jugendlichen als ein Lebensgefühl. 
„Dörfer“, so lässt sich abschließend mit den 
Worten einer jungen Frau aus Ebersburg sa-
gen, „sollen in Bewegung bleiben“. So können 
sich Heimatkonstruktionen und Zukunftsvor-
stellungen verbinden und Heimaten, auch 
im Hinblick auf „Neuzugezogene“, gestaltet 
werden. 
↘  Projektleitung: Prof. Dr. habil. Jutta Buch-

ner-Fuhs (Hochschule Fulda)
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CeSSt Mitglieder 

CeSSt-Mitglieder stellen 
sich vor

»   PROF. DR. JUTTA BUCHNER-FUHS 

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE
↘ Kinder, Kindheit, Familie
↘ Alltag und Lebenswelt
↘  Sozialraumorientierte Soziale Arbeit
↘ Landforschung
↘  Human-Animal Studies
↘ Alter(n)
↘ Gender & Diversity

AKTUELLES
Jutta Buchner-Fuhs, Stefan Weidmann 
(2022): Bericht: Soziale Stadt Ostend/
Ziehers-Süd - Zwischenevaluation.            
(unv. Bericht für die Stadt Fulda, 72 S.)

CeSSt-Aktivitäten 

NEUE MITGLIEDER
↘     Carola Bauschke-Urban, FB Sozial- &  
Kulturwissenschaften 
Professorin für Soziologie mit Schwerpunkt 
Gender und Diversity Studies
↘     Julia Brunner, FB Sozialwesen 
Professorin für Frühkindliche Bildung
↘     Christina Cazzini, FB Sozialwesen  
Promovendin am Promotionszentrum Soziale
Arbeit Hessen im Bereich Fridays for Future als 
Protestform
↘     Dominique Moisl, FB Sozialwesen 
Professor für Sozialwirtschaft, 
Sozialmanagement, Methoden der 
empirischen Sozialforschung und Evaluation
↘     Judith Ommert, FB Sozialwesen 
Professorin für Theorien und Methoden 
gesundheitsbezogener Sozialer Arbeit
↘     Regina Remsperger-Kehm, FB Sozialwesen 
Professorin für Frühkindliche Bildung

10 Jahre CeSSt: Jubiläums-Website online      

Alles begann vor nunmehr 10 Jahren, als das 
„Zentrum Gesellschaft und Nachhaltigkeit“ 
(CeSSt) als wissenschaftliches Zentrum der 
Hochschule Fulda mit dem Ziel gegründet 

wurde, Prozesse der Gestaltung von Nach-
haltigkeit als gesellschaftliche Herausforde-
rung zu rekonstruieren, zu analysieren und 
im Sinne transdisziplinärer Forschung zu 
initiieren und zu unterstützen. In 10 Jahren 
CeSSt ist viel passiert. Das Zentrum ist stetig 
gewachsen und hat sich als Forschungs- und 
Transferstruktur fest in der HS Fulda und der 
Region etabliert.
Auf der Jubiläums-Website präsentieren 
über 20 CeSSt-Mitglieder die Aktivitäten des 
CeSSt in kurzen Video-Statements. Ferner 
werden Veranstaltungen und Projekte im 
Zeitverlauf dargestellt.  

Sie finden die Website unter: 
www.hs-fulda.de/10JahreCeSSt  

↘ CeSSt-Mitglieder stellen die Aktivitäten aus 10 Jahren CeSSt vor

Fachbereich Sozialwesen | Kulturwissenschaften, 
Handlungs- und Forschungsmethoden 

 

Walter Schaupp, Hans-
Walter Ruckenbauer, 
Johann Platzer, Wolfgang 
Kröll (2021):  Die Corona-
Pandemie II. Leben lernen 
mit dem Virus.  Nomos.    
https://www.nomos-elibrary.
de/10.5771/9783748911166/die-co-
rona-pandemie-ii

Jens Vogler (2022): 
Arbeitsbeziehungen im 
Handlungsfeld Migra-
tion. Eine empirische 
Untersuchung zum 
vielschichtigen Handeln 
von Sozialarbeiter*innen 
und freiwillig Engagierten. 

Springer.  https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-

658-36879-1

Petra Gromann, Andrea 
Deuschle (2022):  
Teilhabe an Arbeit für 
Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen.
Konzepte für eine nach-
haltige Umsetzung durch 
Zielvereinbarungen. 

Budrich Verlag. https://shop.budrich.de/produkt/teilhabe-
an-arbeit-fuer-menschen-mit-psychischen-erkrankungen/

Literaturempfehlungen

Doing Being Corona GesellschaftDoing Being Corona Gesellschaft    

Auf der Tagung sollen Forschungsprojekte 
und -ergebnisse zu den Auswirkungen der 
Maßnahmen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie hinsichtlich Veränderun-
gen der Kommunikation, des Sozialen und 
der Gesundheit präsentiert und interdiszi-
plinär diskutiert werden.
Der Austausch zwischen Wissenschaft und 
Praxis, aber auch mit Studierenden und 
Bürger*innen steht im Mittelpunkt der Podi-
umsdiskussion am Abend. Die Diskutant*in-

nen repräsentieren dabei die juristische, die 
ethisch und die politikwissenschaftliche 
Perspektive sowie die der Bildung.
 
Weitere Informationen & Anmeldung unter:
www.hs-fulda.de/corona_tagung

↘ Fachtagung zur Pandemie  07. & 08. Juli 

Die Tagung präsentiert die wesentlichen 
Forschungsergebnisse sowie die daraus for-
mulierten Konsequenzen des Forschungs-
projekts ProZiS und diskutiert diese neuen 
Perspektiven mit Vertreter*innen der Praxis 
und Wissenschaft sowie Expert*innen aus  
dem Handlungsfeld der Migrationsarbeit.

Weitere Informationen & Anmeldung hier!

Gelingende Diversität im                    Gelingende Diversität im                    
sozialräumlichen Kontextsozialräumlichen Kontext    
↘ Fachtagung am 23. & 24. Juni 2022
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